
Interpellation       
 

vom 25. März 2013, überwiesen am 8. Juli 2013 

 
 

  

Albert A. Stahel, GLP 
betreffend Sicherheit im Lehrschwimmbecken Steinacher  

 

Wortlaut der Interpellation 

Wie ich schon bei anderer Gelegenheit feststellen durfte, verfügt Wädenswil über ein attrak-

tives Angebot an Freiluft- und Hallen-Schwimmbädern. Vor allem die Hallenschwimmbäder 

werden häufig von Schulen genutzt, aber auch von verschiedenen Vereinen und Gruppie-

rungen. Eine dieser ausserschulischen Nutzungen ist das Aqua-Fitness 60+, welches für 

Menschen ab 60 im Lernschwimmbecken Steinacher angeboten wird. 

 

Ich habe aus der Bevölkerung den Hinweis erhalten, dass für die älteren Aqua-Fitness-

Teilnehmer der Ausstieg aus dem Becken über die Leitern problematisch ist. Dies hatte in 

letzter Zeit schon einige Male zu bisher noch relativ harmlosen Verletzungen geführt. Die 

Interventionen beim Stadtrat seien ohne Antwort und ohne Veränderung geblieben. 

 

Ich bin durch kleine Recherchen im Internet auf einige kostengünstige Verbesserungsmög-

lichkeiten aufmerksam gemacht geworden. 

 

1. Ist dem Stadtrat bekannt, dass der Ausstieg aus dem Lernschwimmbecken Steinacher 

vor allem für ältere Menschen problematisch sein kann, und es bereits zu kleineren Un-

fällen gekommen ist? 

 

2. Wenn nein, ist der Stadtrat bereit, das Anliegen aus der Bevölkerung ernst zu nehmen 

und allfällige Missstände zu beheben? 

 

3. Wenn ja, welche Massnahmen und mit welchen Zeitplan hat der Stadtrat beschlossen, 

diese Gefahren zu eliminieren? 

Antwort des Stadtrats 

Frage 1: Ist dem Stadtrat bekannt, dass der Ausstieg aus dem Lernschwimmbecken 

Steinacher vor allem für ältere Menschen problematisch sein kann und es 

bereits zu kleineren Unfällen gekommen ist? 

Antwort: Das Lehrschwimmbecken im Steinacher wurde 1971 als Becken für den 

Schwimmunterricht gebaut, weshalb es mit einem verstellbaren Hub-Boden 

ausgerüstet wurde.  Der Hub-Boden ermöglicht den Gebrauch des Schwimm-

beckens für verschiedene Einsatzzwecke, weil die Wassertiefe den Bedürfnissen 

des jeweiligen Unterrichts angepasst werden kann. Die Ausstiegstritte müssen 

dadurch vertikal in der Wand eingelassen sein, um die Höhenverstellung des 

Bodens nicht zu behindern. Die Installation einer benutzerfreundlicheren 

Schwimmbadleiter mit Handlauf ist so nicht möglich. Ob die bestehende Nutzung 

und Technik noch zweckmässig ist, wird im Rahmen einer Gesamtsanierung 

geprüft. Meldungen über Unfälle im Lehrschwimmbecken Steinacher sind dem 

Stadtrat nicht bekannt. 
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Frage 2: Wenn nein, ist der Stadtrat bereit, das Anliegen aus der Bevölkerung ernst zu 

nehmen und allfällige Missstände zu beheben? 

Antwort: Der Stadtrat hat bereits im September 2012 die Dienststelle Immobilien mit der 

Ausarbeitung eines Sanierung- und Optimierungskonzepts beauftragt. 

Frage 3: Wenn ja, welche Massnahmen und mit welchem Zeitplan hat der Stadtrat 

beschlossen, diese Gefahren zu eliminieren. 

Antwort: Für die Sanierung wird dem Gemeinderat eine Weisung unterbreitet. Bei einem 

positiven Beschluss sind etappierte Instandsetzungsmassnahmen geplant. 

Selbstverständlich wird auch die Optimierung des Ein- und Ausstiegs 

miteinbezogen.  
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Stadtrat Wädenswil 

Philipp Kutter, Stadtpräsident                Heinz Kundert, Stadtschreiber 


